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Wenn die Kinder sich an der frischen Luft bewegen,


statt im Zimmer vor dem Laptop zu kleben,


auch artig ihr Pausenbrot verspeisen


und es nicht in den Papierkorb schmeißen,


leise sind und nicht krakeelen,


ihre Probleme mit den Eltern bereden


und im Haushalt fleißig helfen,


dann wird es immer gelten:


Die Freude ist nun groß genug,


die Kinder bekommen ein Bilderbuch.
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Die Geschichte vom Handy-Hansi


Der Hansi gern zur Schule geht,


weil er seine Freunde wieder sieht.


Der Schulweg ist auch nicht sehr weit,


da ist das Handy schnell bereit.


Noch eine WhatsApp an Paul und Fritz,


hoppla, auf dem Weg ist ein breiter Ritz.


Ein großer Schritt, er hat’s erkannt,


und jetzt kommt eine Menge Sand.


Vorsichtig darüber wetzen.


Er hat Zeit, nur nicht hetzen.
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Hansi denkt, ich hab’s im Griff,


ich navigiere wie ein Schiff.


Da muss ich nicht nach vorne schauen,


kann getrost auf mein Handy bauen.


TikTok, Instagram und Twitter,


die Videos schlagen ein wie ein Gewitter.


Oh, ist das lustig und interessant,


wie’s weitergeht, bin ich gespannt.


Doch was der Hansi jetzt nicht weiß,


in der Nacht war es hier nicht leis’.


Wasser überschwemmte die Straße


und das war wirklich nicht zum Spaße.


Die Firma „Rohrbruch“ aus Knickebein


musste mit Bagger in die Erde rein.


Ein Riesenloch entstand im Nu,


ein Warnschild kam noch hinzu.


Halt Hansi, du kannst nicht weiter geh’n!


Da war es schon um ihn gescheh’n!
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Gerade mitten in einem Chat


verschwunden war das Internet.


Er fällt sehr tief, mit dem Rücken auf ein Rohr,


ihm wurde schwarz, wie im tiefen Moor.


Erst nach Tagen bewegt sich das linke Auge,


im Mund hat er den Geschmack einer scharfen Lauge.


Den rechten Arm kann Hansi nicht heben,


an das Fenster prasselt der Regen.


Jetzt ist ihm klar, oh was für ein Graus:


„Ich liege in einem Krankenhaus!“
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Oh Hansi, hättest du mal Acht gegeben,


dann würdest du jetzt nicht im Rollstuhl kleben.


Das Handy ist nicht für den Straßenverkehr,
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|| sieh einmal, hier stehter:
- | Pfui, der STRUWWELPETER!
Keine Zeit zum Friseur zu gehen,
stiindig nur auf das Handy sehenl _
-l Macht nur dumme Faxen,
wird niemals richtig erwachsen.
Pfui, ruft da ein jeder,
garstiger TRUWWELPETER!
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